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ante Lgc - Vlntt
7 ■ „ y

tur den

Breis a m - N r e i s.
Mit Grossher ^oglich Vadischem gnädigstem Urivilegmm .

Mittwoch Km 102 . 23 . Decrmv . 1829 .

Ludwig von Gottes Gnaden ,
Großherzog zu Baden , Herzog zu Zäyringeii ,
Landgraf zu Nellenburg , Graf zu Salem , Perershaufen
■ ■ und Hanau rc. rc.

Finanz - Ministeriums finden Wir Uiis bewöge«^ Auf unterthanigsten Vortrag Unseres
provisorisch zu verordnen wie folgt :

,
Ar t. 1 .

Don jeder Ohm Wein , Obstwein, Most und flüifiger WeinHefe , welche in Fässern ein-
führt werden , ist künftig statt bisheriger 6 st . Neun Gulden — von dem württmbergischen
kwrin aber ausnahmsweise nur fünf Gulden Eingangszvll zu erhebe « .

Ar t > 2.
i Rücksichtlich der Schweiz , bat es bei den vertragsmäßige« Zollsätze« fein Bewends«.
Hieran geschieht Unser Wille , den Unser Finanz. Mnisterium zu vollziehen hat .

Gegeben zu Karlsruhe , in Unftrm Großhrrzoglichen Staats - Ministerium , den toten
Dezember 1829. : >

Ludwig .
■ >

, w *. asi « . . . .
Auf Befehl Seiner Königliche « Hohtztt.

Eichrodt .

Vorstehendes prövssorischr Gesetz tritt mit dem Tag seiner Bekanntmachung im Kraft.
Hteuerdirrkkion ! hat dasselbe zu vollziehen und vollziehen zu lassen.

Karlsrnhe den 16. Dezember i »29 . ^
Finanz-Ministerium. . s

v. Bdckh. 1 J
Tdt Rvman >

■f'4

' F
Wtel 26216. Das vorstehende , im Regiernngsvlatt vom 17. d. Nro . IM . enthalte«

provfforische Gesetz wird mit dem Anhang verkündet, dass die Zollbehörden zum glrichbaldigr»
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'

Bokliug . .
' desseSeji <tn^ emicfctt sind , such hiernach für trallntirende Weine statt . bisbE «oO .fi ., nunmehr SO fl . vom Fuder als .Cantron erlegt

' werben müssen .Karlsruhe den 18 . Dezember 1829 ^ .
Großherzrsstlche Stener-Diccktio ».

r,i . - <- C a f f i n o n e.
' V<U. W . Maler ,

1. B e k an » r m a ch u n g.
■ Vermöge, hoher Verfügung des Großherzogl. Iustlz - MiuisteriNMS .vsm 24 . v . M . Stco . 5034. und 35. ist der Theilungs . Cvmmissär Fav aus Freiburaaus der Sceibenten . Listc gestrichen wore -en , was hiemit gehörig bekannt gemacht wird.Frelburg den 9 . Dezember 1829.

Großherzogliches Direktorium des Dreisamkreises.
Frhr . v. T ü r k h e i m .

.. Vdt . Wiser .

11. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

ä) SchuldenliqNidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liguidirung
ihrer Forderungsrikcl , und Abgabe ihrer
»Erklärung wegen Aufstellung eines Ukasse-
Luratgrs , Güterverkauf , Glundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwaids zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichlerschei-
nenden als der Mehrheit dev Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) DcS früher als mundtodr erklärten

Dionis Martin von Rokhweil , auf
^. Mittwoch den 13 . Jänner 1830 ,

in hicssefiger Amtskanzlei.
fl ) Des Stephan Berny von Günd -

lingen , auf
Doncrstag den 14. Jänner 1830 ,

in diesseitiger Amtskanzlei.
( 1 ) Des Tobias Retnbold von Jhrtn -

a'en , ouf . .. .
Freitag den . 15 . Jänner 1830 ,

in diesseitiger ' Amtskanzlei.

( 1) Des verstorbenen Pantaleon Wihler
von Achkarrn , auf .

Montag den ' 18 . Jänner J18cfö[V -
in diesseitiger Amtskanzlei . ;

( 1 ) Dfs Ferdinand Jäger von . Hzrrt -
hklin , auf / '

Donnerstag den2l . Jänner ' 1830,
' i

in diesseitiger Amtskanzlei. .
(2) Der Daniel Z i m m e r m a n n schm Ehr-

lcure in G ü ndlingett , auf '
Montag den 1 . Februar 1830 ', " '

- •
Vormittags , in diessciliger Amtskanzlei. ...

AuS bcm Oberamt Emmen di » gen .
'

( 1 ) Des Jofeph Kumm erlin , WjttibÄ
und Maurer von Öberfchafhaufen , auf

Montag den 18 . Jäntt r 1830, '
Nachmittags 2 Uhr, in dicffeiugcr Oberamts¬
kanzlei. . e

fl ) Des Johann Jakob Jen ne , Bauers
von Böyingen , auf

Dienstag den 19 . Jänner 1830 ,
Nachmittage 2 Ubr , in diesseitiger OberamkS,
kanzlci.

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2) Des Michael Jünger von Riegel ,

auf
Dienstag den 29 . Dezember d. I . ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( 1 ) Des -Johann Geißer von Egrkn -
gen . auf . >
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Dienstag den 19 . Jänner 1820 ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Stau feil .
( 2) Des Jakob Gutzweilen von Grieß -

Heim , auf
Montag den ä . Jänner 1830 ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS -
kanzlei.

( 2) Der Joseph Krausschen Ehefrau
Agatha gcb . Thoma vou Grießheim , auf

Montag den 11 . Jänner 1830 ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts¬
kanzlei.

Au § dem Bezirksamt Waldkirch .
( 3 ) Der Lorenz Meyerschen Eheleute zu

Collnau , auf
Samstag den 16 . Jänner 1830 ,

Vormittags io Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzlei .

( i ) Gegen Lehrer Le derer , und die Der .
lassenschäft seiner Ehefrau Katharina ged .
Schneider , von Ehrenstetten , wird hie-
mit Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schul -
denliguihation und Prioriläts - Verhandlung
Auf ~

Montag den 18 . Jänner 1830 ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanz -
lei angcordnet , wozu die betreffenden Gläu¬
biger in Person , oder durch gehörig Besold
mächtigtc zu erscheinen , unter dem Rechts -
Nachthcile hiemit vorgeladen werden , daß
die Ausbleibenden später nicht mehr gehört ,
und von der Masse ausgeschlossen werden .

Staufen den 7. Dezember 1829.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Frech .
( 1> Der hicstge Handelsmann Franz Cor¬

nelius hat um Vorladung seiner Gläubiger
gebeten .

Zur Richtigstellung des Aktiv - und Passtv -
Vermögensstandes des Franz Cornelius wer¬
den daher dessen sämmtlicke Gläubiger aufge .
fordert , in der auf

Donnerstag den 14. Jänner 1830 ,
Vormittags 8 Uhr , zur Liquidation anbe -
raumten Tagfahrt entweder persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte ihre Fordern «^
gen um so gewisser zu liquidüen , und ihre
Vorzugsrechte geltend zu machen , als sie sonst
bei einer etwaigen Vermögens -Unzulänglichkeit
den Ausschluß von gegenwärtiger Masse zu
gewärtigen haben .

Da in der nämlichen Tagfahrt zugleich
über , von des Gemeindfchuldncrs Ehefrau
gemacht werdende Vergleichs - Vorschläge , und
im Fall ein Vergleich nicht zu Stande kom¬
men sollte , und wegen etwaiger Vermögens -
Insuffizienz der förmliche Gant erkannt würde ,
über die Wahl rmd Belohnung eines Massel
CuratorS verhandelt wird , so find die Voll¬
machten hiernach einzurichten , und werden
diejenigen Gläubiger , welche mit ihrer Er¬
klärung deßsalls ausblciben , als der Merheit
beifiimmend angesehen werden .

Bühl den 5 . Dezember 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M ü h l i n .

(3) Alle jene , welche an den verstorbenen -

Bürger Michael Steiert und dessen hinter -
lassene Wiltwe Maria geb. Kaufmann
von Hausen an der Möhle etwas zu for¬
dern habe », werden anmit aufgefordert , ihre
Forderungen

Donnerstag den 3t . d. M . , ^
vor dem Theiiungs - Commissär auf der Ge¬
meindsstube daselbst um so gewisser anzumrk -
den und rirbtig zu stellen , als sonst die schon
bekannten Gläubiger auf die vorhandene »
Liegenfchasts - Erläße eingewiesen, , und die
später sich meldenden nicht mehr berückstchtigek
werden .

Breisach den io . Dezember 1829 .
Großberzogl . Amts -Revisorat .

Braünwarth .

( 3) Zur Berichtigung der Verlassenschafk
des am 23 . Juni d . I . verstorbenen Johann
Georg Schmidt , s. g . Hinterbauer , Wirtb
und Bürger zu Aha , Dogkei Schluchsee ,
wird Tagfahrt auf dem Hofgute des Verstoß
denen auf
Donnerssag und Freitag den 7 . und ».

Jänner 1830 ,
Vormittags , vor der Verlassenschafts . Coiy - -
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MGü angsochND, .. wozu . sowkchh
Mer, -afi . Mch.., .K <Md »ex .-beS. Mvstqxbene»
ck,k ' ^ rm BemcEo .„< ißgWe « iverd# , baß,lL .enMh <r .M 'st riw burch gehörsg . Gev- ll-
HMiM MMtreu ^ sing die mufar , i«
softrsseeünicht .schg^ geschehen ist / ihre For -
M

'
ngen DhöM nachweist » , hie Schuldner

Wir ihre '
nchüidigttlttn berichtigen oder

ftolche agep^n^eü « und sich über Zahluiigs-
LhWtt . ausiveisen . sollen ; widrigen» die
läubizer bei Vertheiluug der Erbmasse nicht

hMDchügei ' werden können , und sich die
.hieraus entstehenden Nachkheile selbst beizn«
Messen- Haben, die Schuldner aber gerichtüch
zur Zahlung avgchallcn werden müssen.

Tl . Blasien den 2 . Dezember 1829
Großhcrzogliches Amtöreviiorat.

Wo h n 1 i ch .

b) Erbvorladungen .
wer an das vermögen der Unrenge -

chanMÄi erlwechlliche Ansprüche machen
zü" können glaubt , hat sich binnen Iah .
ttsfeist bei dem bezeichneten Amte zuMeiden , Und sich über seine Ansprüche zu
bttzittmiren , -wtdngenfaAv das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügtwerden wird : '

BWäamt Gerlachs h e im .
( 2) Des Martin Ott von Grüns seid ,

tZMwern , welcher schon über n Jahreunbekannt wo ■'} abwesend , und gegenwärtig32
^ Jahre alt . ist unterm 27 . November1D9 Nro. §097 . ; dessen Vermögen in 54 fl .

besteht . . __' M Der in Gagqen au verstorbene Bür .
akr Thomas Berger , ein natürlicher Sohn
Mf Joseph Berger von Gernsbach und der
Katharina Völker von Ottenau , hinterließ
keiiit dikstscitS bekannte erbfähigen Verwandte,Es werben daher diejenigen, welche ein
Erbrecht an denselben anzusprechen haben,hiestilk aufgeforhert, solches binnen 3 Mona,« n bei unterzogener Stelle zu beweisen , ivi.
drigrnfalls dessen in 295 fl. 25 kr. bestehend^

W»- lMteMsene . WittVrnachWM ? 0 wf : ptrablolgt werden wikv.Rastatt deü .-4s -DejemiM . llSÄ .
. ^ .Großhc

'
rjhgliches Obcramt .•e ” Müll e r . _

c) VerschollenHeils - Erklärungen ?
Nachbenannte Personen y- welche aufdie erlassene Vorladung weder .selbst!,noch auch deren Nächkomnien erschieMüsind , noch von welchen sonst eine Nach '

richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögenihren bekannten nächsten Anverwandtenin fürsorglichen Besitz übergeben .

AuS dem F . F . Bezirksamt Hü fing sli .
( 1 ) Der Magdalena Schalk von Bllnit «

berg — unterm 42 . Dezember 'iSW Wtz1043, . ; und zwar in Folgesdeh dkMkrM
öffentlichen Vorladung vom 44 . 'NWWtz4828 Nro . 10015 ; deren Vermögen # 430
fl. besteht. ' -nu (vn .

^ . lo ',r. rmr
. "" . w .

d) Mündtodt - Erklärun
Nachstehende Personen sind wegen ver »

mögen » - Verschwendung tm erstenGrüde
mundtod .k erklärt , und unter Aufsichts.
pflege des mitgenannlen Hierwegen ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Land ,
rechtssaye 513 . angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden kann :

AuS dem Bezirksamt Kenziugen . ift( 3) Des ledigen Anton . Walzer von
Kenzingeu , unterm 30. Novrmber göLstNro . 24100. — Pfleger : Hafner DMW
Rekkardt von da. >.

AuS dem Bezirksamt Schopfhej # .^ '
( 3) Des jung Johannes Sü .ncr , ttW

Von Langenau , ( wrgen Blödsinn) tm,term 2. Deumber 1829 Nro .
grr : Johann Georg Bäkert von da.' ^



flirr

denerrmJrchallSM
r H u n g .

( 2) In den
' Gatten und Umgebungen der

Stadt mcKtm . feit Lüllgeu Lage ». 4^-tr- We .
nenkörbe gestohlen.

WM machest >Fas , Pubiikum milder Auf¬
forderung darauf ausmerk,am,. die schwache
Bewachung des Stadt - .Bannes durch eigene
Aufmerksamkeit und VNltheilung der d rüber
gemachten Erfahrungen anher, zu unterstützen ,' -Zreibütg den '15. Derember 1829,*’ *: f Größherzogliches Scadlamk.’ ;: jW

' '
.■ Schaaff .

V .t 'X i v r e ti t s Ge l d .
chtj>i ' -Es hat . -ein Bauer von Ebnet am

Samstag Abends bei der Heimfahrt zwischen
tzem Hchießwirrhshaus bis nach Ebnet ein
dlaß-r .och lederner Keldbeutcl mit ledernen
Memen -gebunden vom Wagen verloren. Der
Anhakt Mr beWisig 7.6 fl . Geld, theils öster¬
reichische Kronen- theils LivreS-Thaler— auch
eine Rolle 6 Krcuzerstück zu 10 fl . und eine
9trtt“r -Smnnfftf ju 5 fl.

D <in redlichen Finder , welcher chlchen an
däs Vogtamt oder Pfarramt in Ebnet über-
britlgt . wird eine Belohnung zugesichert.

. . Freiburg den 14 . Dezember 1829 .
»oi,. - Großherzoglichts Landamt .

•»; . . W e tz e l .
' ' B e k a n n t m a ch u n g.
. M Unter verschiedenen , bet einem wegen
Diebstahls in Untersuchung befangenen In¬
dividuum Vorgefundenen Gegenstände, find
folgende Diebstahlsverdächtige:
• t ) Eine mittelgroße, platte , silberne Ta .
tchenuhr mit messingenen Zeigern, arabischen
Zahlen und Sternchen zum Anzeigen der
Minuten versehen . Es ist eine französische
Fabttkuhr und hat innerhalb auf dem Ge -
häufe die Zahl 4197 .

Ein . Albernes Kaffelösselchen , mit dem
Namenszeichen drS Verfertigers J . F . A- .

3) Ei» Säsle , etwas klein, verrostet auf
der einest Seite der Klinge längs dem Rückest

dWWeMn . mikSttWcheg stMW , michöOk«
MWvöWchir Hävdhabechnd' 'MeM 'tistMa
Möa «kirmcholl PreiHti Reisti . ' " '

ZebMchr und am schärfestDbem inet LiWK
i 'S) Eiste neue, jedoch vrrMetst, , Siech WM

fch aber nicht von ' der brr'
««K/i '-ffsnhrrst

' 'W
dir im - Elsaß üblichen Form . '

6) 2a an Form und Größe verschiedet
Trinkgläser , nämlich neun s g . tzcschnittist«
ziemlich klein ; vier kleine gkMte , und zwM
etwas größere, mit einem Kränzchen ^uM M
Rand . ' -4

Dieß wird zur Kcnntniß deS Publikums
gcbractt, . mit der Aufforderung , allenfaüsigs
Eigenthums - Ansprüche hierorts anzumMen
und nachzuwmen.

Lahr den 17 . Dezember 1829 .
Großherzogliches . Bezirksamt. .

Lang .
Bekanntmachung .

(3) Am 8 , d . M . , Nachmittags 4
, Uhr̂ ß.

N-epomuk Kuhcr von Dogern, der mrt eistW
Kameraden bei Wyhlen in einen MachliU
Kiessteine laden wollte/stach stemUmfchlaMU
des letzlern im Rheine ertrunken. Da deGch
Leichnam bis jetzt nicht ausgeftsnden wurden
machen wir dieß hiermit bekannt , damch,
wenn er rheinabwärls irgendwo gelandet,wird,
davon gefällige Anzeige anher

'
rrstäklki ' wer¬

den wolle . ■* '
Nach dem Signalement dtk dahier vsrffiid

genden Heimathfchcines war Nep'bmukKüW
31 Jahre alt , 5' 2" groß , besetzter PositM
hatte ein rundes Gesicht -, schwarze Haare /
glatte Stirne , schwarze Augenbraunen , schwarte
Augen , kleine Nase , Mittlern Mund , schwachen
Bart , rundeS Kinn und vollkommene Zähne.

Seine Kleidung bestand in einem grauest
Soldaten - Manrel , einem mänchcstcryeü
abgetragenen langen . Zwilchhosen , gätMest
Strümpfen und Bänd,cl,'chuhrii

Lörrach den 10. Dezember 1829 .
Grvßhcrzogliches BezirksanM

D e u r e r. .
Aufforderuu z

( 0 Der Kiefer und Bierauer Friedrich



Maier von Langensteinbach , dessen El¬
tern zu Ncufreistett gewöhne haben , ist eines ,
an diesem letzter» !Ort - verübten großen Dieb¬
stahls angefchuldigt , » nd sogleich nach -der
Thal entwichen . ■■■ ■ , .

Derselbe wird . nun in Gemäßheit eines
Beschlusses des Großherzogl . Hochpreißlichen
HofqerichtS zu Rastatt grom A. d . M . Nro .
4176 . aüfgeförbert , stch bmnen 6 Wochen a
«lat «, dahier zu stellen, und gegen die Anschul¬
digung ;u verantworten , widrigenfalls das
Rechtliche gegen ihn erkannt werden solle .

RheinbischofSheirn den 15. Dezemb . 1829.
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .

Unter Pfands buch . Er Neuerung .
sZ) Wir haben für nothwendig gefunden ,

daß das Pfandbuch zu Wagenstadt er-
« euert werde : es werden daher diejenigen ,
welche Unterpfands oder andere der Eintra¬
gung auf Liegenschaften in der Gemarkung
Wageustadl bedürftigen Rechte besitzen , ge¬
richtlich aui^ efordert , ihre darauf sich bezie¬
henden Pfand - oder - sonstigen Urkundenin
Original oder Abschrift vom 9. bis 16 Jän¬
ner k. I . vor der nicdergcsctzlen , Commission
auf - der Grineindöstube zu Wagcnstadt zur
Erneuerung um jo gewisser vorzulcgen , wi -
drigenS sich die Pfaudgläubiger die aus der
Unterlassung entspringenden gesetzlichen Nach -
theile selbst zuzuschreiben haben .

Kenssngen den 9 . Dezember 1829.
Grvßherzvqliches Bezirksamt .

W o l f i u g e r .

Zurürkgenommene Fahndung .
(3) Die untexm , 5. d . M . ausgeschriebene

Fahndung auf Ioh . Michael Schiel von
Lantenbach wird zurückgenommen .

Gernsbach den 7 . Dezember 1829.
Grvßherzogliches Bezirksamt ,
v D ü r r h e i m b .

« * * » »* ■— . . i ■■■■■

IV. Diebstahls - Anzeigen .
tYichstcheigdö DUbßähle werden hiemit

Zitr öffentlichen Rennt » issmit dem Ersuchest
an sammtliche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu sahn -
den , selbe zu arretiren , und dem betref .
senden Anne wohlverwahrt einliefem ju
lassen .

In dem Landamt Freiburg .
( 2) Am n . Dezember) Morgens zwischen

6 und 7 Uhr , wurde den Knechten des
Bauern Phil . Fuß von Geroldsthal , Gemeinde
Zarten , mittelst gewaltsamer Erbrechung eines
Kastens und eines Troges 20 si . 36kr . theilS
in Kronenthalern theiks in Münze , sodann
wieder 3 fl . in lauter Münze und zwei seidene
Halstücher — ein rothes und ein schwarzes
— wovon das letztere mit I. 8 . T . bezeichnet
ist — aus einer unverschlossenen Kammer
entwendet .

Kn dem Landamt Karlsruhe .
( 1 ) Gestern Abend um 9 Uhr wurde dev

hiesige HofmusikuS Föller anz dem Feldweg
von Beiertheim hieher , durch einen piilöä
zu Boden gestürzt , und feiner Uhr beraubt .

Beschreibung der Uhr .
Es ist eine einfache ziemlich platte Taschen¬

uhr , von 18 karatiqem Gold , mit eingeleim-
tem Glase , römische » Zahlen auf dem Ztsscr-
Blatt , einem Stunden - und Minnten -Zeiger .
Daran befestiget ist , ein Fingerbreites 6^- ss
Zoll langes auS brauner Seide und Goldve »
len geflochtenes Band , und hieran ein mesiln-
gener Sprengring , ein messingener viereckigter
Schlüssel , und ein brauner richclförmiger mit
einem silbernen gezackten Reif eingefaßter
Stein . Ausserdem ist sie mit einer längere
gleichfalls auS brauner Seide gewürkten
Schnur , woran sse um den Hals gehängt
werden kann , versehen .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) In der Rächt vom 7 . auf den ».

Dezember wurden dem Johannes Bauer
von Oellingen zwei Pferd - Cummet , wovon ,
der eine ganz von Leder , der andere von
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Zwilch war . , sammt dem Sintergefchirrffden" eitenblättern/ und zwei Zäume, , ferner da -
bergeschirr mit Rücken und Schwanzriemen

entwendet. .
' '>'

In dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) In der Rächt vom 1 . auf den 2 . De¬

zember wurde einem Bürger i » Grießheim
aus feinem Hofe ein vorderes Wagenrad im
Wexth von 9 ü entwendet.

, In dem Bezirksamt Waldshut .
( 1 ) Dem Konrad Ganzmann von Ind -

lekofen sind in der Nacht vom 14 . auf den
15 Dezember in Hasclbäch 3 Bienenstöcke
enttvendet worden .

. . . . . . . > —

V. Kaufanträqe und Ver-
^

'
Pachtungen.

'Flucht - und Wcin - Vtrstrtgerumg .
( l) ,F .rr i '

.;ig den s , Jänner 1830 / Vor¬
mittags 10 uhr / werden bei der Unterzeichne¬
te» Stelle

-88 ' Saum I827r ,
SO „ 1828 k Gesällweine;

400 .© efhc Weizen und
200 „ Gerste » /

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert
werden.
. Emmcndingen den 18. Dezember 1829 .
, Großherzogliche Domänen -Verwaitung .

Hove r .
Bau - Akkord - Begebung .

( 1 ) lieber den Fluß Neunmagen in der
Nähe der Poche und Etzenbach im untern
Münsterthal , wird ein neuer Steg errichtet
und dessen Herstellung ( deren Kosten auf
137 fi . 4 kr. angeschlagen wurden) im Wege
öffentlicher Versteigerung an den Wenigst»
nehmenden begeben.

Zur Bewirkung dieser Versteigerung wird
Tagfahrt auf

Dienstag den 29 . Dezember ,

Vormittags 9 Uhr , in dem Amtsreviforats -
Bureau dahier festgesetzt,, wo dann auch der
Plan mit Kosten - Ucberfchlag aufgelegt , « nd
die Bedingniffe bekannt gemacht werden.

Staufs » - den 17. Sfjem &e* 1829;
Großherzogl. Aiuts- Reviforat. ,

O v a l o g e.
Liegenschaften - Versteigerung .

(1 ) Aus der Gantmasse deS Mezgers und
Bleichers Andreas Riede in der Wiehre , wird

Donnerstag den 7. Jänner 1830 ,
Vormittags 9 Uhr , an dem gewöhnlichen
Ausrufsorte : » ,

das im Dorf Wiehre befindliche Haus ,
sammt Scheuer und Metzig , rstimirt zu

3000 fi-
Das Bleichhaus öder ehemalige

Gartenhaus sammt der Werk¬
statt, estimirt zu 800 -**

3 Jaucherl Matten und 3 Vrti .
Gartenfeld , dabei liegend , esti-
mirt zu . . . i400 ^

Zusammen 5S0Ö
entweder im Ganzen oder schicklichen Äöthöi -
lungen ; sodann

1 % Vrll . Acker , am Marchweg neben Vogt
Wicßler und Sebastian . Wahrer von
Bczenhaufeir, estimirt zu 50 st .

einer nochmaligen Versteigerung ausgesetzt ,
und die nähern Bedingungen am Steige¬
rungstag bekannt gemacht werden . .

Freiburg den i7 . Dezember 1829 .
Großherzogliches Stadtamrs .Revisorat .

Scharnberge

Verstei - zorung .
( 1 ) Dienstag den 29 . - . M Vormittag -

9 Uhr , werden . io . dem herrschaftl. Wald
Roßboden , Marzeller Forsts ,

50 Stämme Baulannen ,
65 „ Svähnbuchen und

1200 Stück buchene Wellen ; sodanm
Mittwoch den l30. d. M . ,
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Vormittags 10 Uhr , daselbst im Witdin ,
2 Stamme Bau- und Nutzholf-Eichk»,

11 '
„ Baütanne» und

29 „ - Buche »
versteigert ; wozu sich die Steigerer mit Orts-
gerichtlichen Bürgschaftsscheine» zu versehen
haben , widrigenfalls kein Gedoth angenom¬
men werden wird -

Kandern den 2t . Dezember 1329.
Großherzogliches Obrrforstamt .

^ v . W a l l b r u n n.

H o l z » B e r st e i g «zK u n g,
( 1) Aus den Herrschaft !. Waldungen des

Zyendlinger Forstes ) dem s. g. Arlesheimer
Wald , werden 1

Montag den 4. Jänner 1830,
Morgens s Uhr ,- 14 Stück eichene Nutzholzklötze ,

32 Klafter eichenes Brandhvlz und '

SM Stück eichene Wellen
versteigert.

Die Steigerungliebhaber werden eingeladev ,
(ich bei der Plantage einzusinde».

Freiburg den 19. Dezember 1829 .
Großherzogliche Forstamt »

». D r a t S. -

K 4
"

x st e i s e r v n g.
(3) Aus dem Herrschaft !. Theunrnbacher

Tannen-Wakd , de» Reviers Dorhof , werden
- iS

Montag de« Zs . Dezember 1829 ,
Morgens halb 10 Uhr ,

63 tannrne Gagklötze ,
27 Stück ttnnene- Bauhotz und
76 Klafter tanneatt Scheuterholx

Deutlich versteigert.

Man verstrmmett
'

sich im Kloster Thennen -
kach , von wo aus man sich in den nah gele .
genen Holzschlag begeben wirM , -^

Eimnendrngen den 14. Dezember IE
Großh 'rzogliches Forstamt .
Phil . v . Blittersdorf .

Stammholz -Versteigerung.
(2) Am Dienstag den29. d. M . werden

aus den Herrschaft !. Waldungen des Reviers
Hänner,

55 Stänrme tanuenes Bauholz,
3 „ » Sagholz ,

„ Gerüstüaagen- twl .
42 Klafter tanneneS Scheutcrholz ,

in össentklcher Steigerung verkauft werdest .
Kaufslustige versammeln sich früh 9 Uhr

auf dem ThiemoShofe , von wo man sich in
den Schlag bezieht. ,

*"

Säckingen de» 9, Dezember 1829.
Großherzogliche Forsiinspettioiu

». Trüffel .
Haus - Verstrigrrung .

- . ■> i T*

( l) Am Donnerstag de» 14. Jänner
1836, Nachmittags 4 Uhr, wird im Sonnen»
wirthshaus zu Waldktrch bas einstöckige Haus
des ledigen Gerbers Anton Pfeifer von da,an
den Meistbietenden »ersteigert, wozu mau dir
Liebhaber eiuladet.

Waidkirch den IT. Dezember 1839.
Bürgermrister -A« .
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